
Nachschlagewerk: ja
Amtliche Sammlung: nein

2225 099

ZPO § 5

Pas In te r e sse  des R ech tsm itte lk lä g ers  an der E rte ilu n g  
e in e r  Auskunft oder Abrechnung ist ,v /en n  er  ohne d ie s e  vor 
a u s s ic h t lic h  se in en  Zahlungsanspruch n ich t w e iter  v e r fo l ­
gen kann, hoch zu bewerten, unter Umständen n ich t erheb­
l ic h  ger in ger  a l s  der Zahlungsanspruch se lb s t«
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VII ZR 34/62

B e s c h l u ß

In Sachen

dor F rau L otto  
Am KoflHBhofflj

gebo

B ek lagte , W iederk lägerin , Berufungsbe 
k la g te  und R e v is io n sk lä g e r in ,

-  P rozeßbevollm ächtigter: Recht sanv/alt Dr«,

gegen

d ie  Firma Weingut Ferd. PiflBMBOHG Burg I f l H l  b ei
am Rhein, vertr e te n  durch_ihre G e se lls c h a fte r  P h^ L ip ^ P iB B B b -
Kuno P i ^ H  s o n i» Johannes P i f lH B  und Elmar P if lH H I

K lägerin , W iederbeklagte, Berufungsklä«  
g er in  und R e v is io n sb e k la g te ,

-  P rozeßbevollm ächtigte II«, Instanz: R echtsanw älte Dr0 
und m

wird der Wert des S tre itg eg en sta n d s fü r  d ie  R ev is io n s in s ta n z
auf 8 0 OOO DM

f e s t g e s e t z t «

G r ü n d e  :

Das B erufungsgericht hat mit dem angefochtenen U r t e i l  d ie  
Widerklage abgev/iesen, sow eit der B eklagte Abrechnung und Er­
te ilu n g  e in e s  Buchauszuges begehrt«, Den S tr e itw er t  hat e s  
in sow eit auf 2«>700 DM f e s t g e s e t z t ,  w e il fü r  d ie  Berufungs­
in sta n z  nur das In te r e s s e  der K lägerin  an der Abwehr d ie s e r  
Anträge zu bewerten se i*

Auch wenn d ie s  z u t r i f f t ,  so i s t  j e d e n fa lls  für d ie R ev is io n s­
in sta n z  das In te r e s se  des Beklagten und R ev is io n sk lä g ers  n . n  

der Erlangung der Abrechnung und des Buchauszuges maßgebende

Wie d ie  Begründung des angefochtenen U r te i l s  e r g ib t ,  wird 
der B eklagte ohne Abrechnung und Buchauszug auch se in en  Zah-
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lungsanspruch p rak tisch  überhaupt n ich t durchsetzen  können-» 
In einem so lchen  P a lle  i s t  das In te r e s se  der d ie  Abrechnung 
begehrenden P a r te i n ich t e r h e b lich  g er in g er  a l s  der Zah­
lungsanspruch zu bewerten.

Per Senat hat daher h ie r  unter Zugrundelegung der Angaben 
des Beklagten dessen  Zahlungsanspruch mit etwa 10«000 PM 
veransch lagt und se in  I n te r e s se  an der-^A.brechnung und dem 
Buchauszug m it 8„000 PM gew ertet (§ 3 ZPO)»

K arlsruhe, den 30« A p ril 1962 
B undesgerich tshof -  VII Z iv ils e n a t
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